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St.BaQen gtpeite Beilage 5u Br. 5{ fter 3d7tr>ct3cr foauen^eiturtg. \7. Member J899

Bbubb irnrn BihJîEtmarht.
Jeremias (ßottOtff. ferner ©otïëauêgabe

fetner SBerfe int llrtejt. ©erlag non ©djtnib
& grande in ©ern, tft nun bi§ ,[um 8. ©anbe norge=
rücft. SBenn nidjti Unnort)ergefet)eneS bajimfcfjen fornntt,
fo rotrb ber 9. ©anb auf iffieifjnacfjten fertig unb roenige
©Jochen fpäter ber 10., al§ Scljluß ber erften (Serie.
fjalt: ©anb 1. ©auernfpiegel. ©anb 2 unb 3. Seiben
unb §reuben eine§ ©djulmeifterS. ©anb 4. Sßaffernot
im (Snmmttfjal. güttf ©läbdjen. $ur§li. ©anb 5. Uli
ber Snedjt. ©anb 6. Uli ber ©ädjter. ©anb 7. 9Irmen=
not. Splneftertraum. (Sinei Sdjroeijjeri 3Bort an ben
fdjroeijerifcijen ©djütjenuerein. ©anb 8 unb 9. 3Inne
©äbi Qoroäger. ©anb 10. Sätfji bie ©roßmutter.
©reii: oeroö£)ttlic£)e 9luigabe, jeber ©anb brofdjiert
jr. 1.80, £)itbfd) gebunben %x. 2.B0. freine 9Iuigabe,
jeber ©anb brofdjiert ffr. 2.70, tjübfdj gebunben ffr. 3.70.
©lit biefer ©uSgabe rairb ein immer roieber laut ge=
tnorbener SOBunfdj erfüllt.. 3u einem greife, ber audj
bem Unbemittelten bie Ülnfdjaffung ermöglicht, finben
fict> hier bie Söerte unferei größten ©oltifdjriftftetteri
im Urtejte in hanblicher fform nereinigt ©lit biefer
ltnrHidjen ©oßiauigabe, bie berufen ift auch jeber
befcJjeibenen $ütte (Sinteljr ju hotten, hoben fidj bie
©erleger ein bauernbeS ©erbienft erroorbett.

Anleitung jur ülusfftfjrung ber ifleföranblethnift
oon 91. ©idjter, ©erlag non Dtto ©laier, ©aoen§=
bürg, elegant brofdjiert mit 26 tafeln, ©lî. 2.B0.

SBer bie fdjönen, tiefgrünbigen, plaftifdj toirl=
famen 9luifüijrungen bei Siefbranbei fieht, erlennt
fofort bie ©otjüge biefer neuen SEedjnif unb begreift
e§, toarum überall ba, mo foldje 9lrbeiten auSgeftellt
werben, bie ffreunbe bei Çoljbranbei biefer neuen
Sedjnil fidj juroenben. ®a ber SLiefbranö eher nodj
leichter ausführbar ift ali ber gewöhnliche S0I3--
branb, wirb er ben fjäuilicfjen ftunjtarbeiten neue
ffreunbe unb ffreunbinnen jufüijren.

gtranj unb 2&indj«ns JHienteuer, mit 21 ffHuftrationen
oon ffannp ©ernftorf. (Siegant geb. ©II. 2.50
ober 3 ffr.

®iefei fdjnurrige ©üdjlein, bai ganj auf bie ®e=

bantenfphäre bei jugenbalterg beregnet ift, wirb,
befonberi burdj feine naio^burleSlen, mit ben einfach
ften ©littein auggeführten ffHuftrationen, Den Sinbern
große ffreube bereiten. Sie werben jubelttb bie ffaljrt
burcEj bie Sternenwelt unb bie ©ücffeljr oon ffron^
unb ©lindjen auf bie (Srbe im ©eifte mitmachen unb
beren 9lngft unb ffreube teilen. 2Bo bewegen ftch bie
Sinber lieber, als im ©eiche ber ©Ijantafie unb beg

©lärdjenhaften

Panttoßr, ^uteitnug für ^etöfthttillaröeifen
pm Selbftunterridjt für Dilettanten nadj eigener,
uereinfadjter ©letßobe nebft fpftematifdjem
Sehrgang ber Serbf djniherei. ©lit 16 Dafeln.
©reig 1 ©l. ©erlag oon Seemann & (So., Seipjig.

Unter ©ermeibung beg bigbjer notwenbigen 9lrfe=
nalg oon ©erzeugen laffen fidj nadj feiner foeben bet
Seemann & (So., Seip^ig, erfdjienenen 9lnleitung
für Kerbfdjnittarbeiten (ju 1 ©larl in allen
©udjbonbtitngen täuflidj) ganj mttnberooEe Sadjen
(Seroierbretter, 9Banbfdjränfd)en ic.) IjerfteEen. iE et bei
ftnb bie gegebenen 9lnweifungett berart leicfjt fafiüdj,
baß felbft bie ungeübtefte Çtattb erfreuliche SRefultate
erzielen wirb.

tflcidjfndjt
§err ?r. gm. ^erj, ffrauenarjt in ^tjesjöu» (@a=

lijien) fdjreibt: „®r. §ommel'8 hämatogen Bewäfjrte
fltß gerabeju wunberßar in allen fallen Don iSleiiß-
(udit. $ai 9illgemeinbeftnben unb ber Slppetit ber Pon
mir beßanbelten ©atientinnen befferte fidj rafch, bie
jahrelang bortjanben gemefenen ©efdjtoerben feßtoanben
in ©älbe unb nadj furjer 3eit trat volTftänbige #e-
ttefttitg ein." ®epots in allen Slpotßefert. [1090
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(N VIKING sterilisierte & condènsierte

Milch ohne«* Zuckerzusatz
- von rVerkauf in Apotheken,

Droguerien

HENRI NESTLE
und

Spezereihandlungen

m
H*
CT>

§
o

W
Wer ein wirklich vorzügliches

PIANO
billig und mit langjähriger Garantie

zu kaufen gedenkt,

wende sich vertrauensvoll an die bekannte

schweizerische Firma

Zweifel-Weber, St. Gallen
Pianos-, Musikinstrument.- & Musikalienhandlung.

Die rühmlichst, bekannten [2678
Didierschen weissen, holländischen

U

ausgezeichnetes Mittel gegen Krankheiten
des Blutes, des Magens, der Leber,
Kongestionen etc., können stets durch das
unterzeichnete Depot bezogen werden.
Prospekte gratis. Preis p. Schachtel netto
500 gr Fr. 1.75. y0g ]jai|g> I|anz>

Beste Bezugsquelle in superfein,
garantiert echt Enzian, Kirschwasser,
Wacholder, Doppelkümmel etc. Prima
Referenzen zu Diensten.

Haben Sie noch nie

Herzkirehentb.ee
verwendet

[2651

Basel (Schweiz), Ryffstrasse.
Soeben erschien bei uns in II. Auflage

das hochwichtige Buch von Prof. N. Atur:

Frauen- und Ehearzt.
Ein praktischer Ratgeber in allen

Leidens- u. Freudensfragen d. Ehelebens.
Das Buch wird sich in jeder Ehe als

Friedensstifter und Glückspender erweisen

und der edelste und ehrlichste
Hausfreund sein. — Preis gut geb. Fr. 6. 50,
eleg. geb. Fr. 8.25. Gegen Einsendung
des Betrages oder gegen Nachnahme
erfolgt Zusendung durch den Naturheil-
litteratur-Verlag (Winkler) Basel. [2753

Frauen- und Geschlechts¬

krankheiten,
Periodenstörnng, Gebär-

mutterleiden
werden schnell und billig (auch brieflich)

ohne Berufsstörung unter strengster
Diskretion geheilt von

Dr. med. J. Häfligcr
2029] Ennenda.

UTe1 und in allen Buchhandlungen zn haben:

ehmvögelein. Geschichte

von th. RisoR. glücklichen Mädchens.
Der etwas seltsam anmutende Titel dieses Büchleins,
das nicht, wie man anzunehmen versucht sein möchte,

eine Jugendschrift, ist der bekannten Legende vom Jesusknaben entlehnt,
der die kleinen Vögel, die er in kindischem Spiel aus Lehm geformt
hatte, von einem Pharisäer ob seines nichtigen Treibens gescholten,
händeklatschend davonfliegen liess. Die Beziehung zu dem „glücklichen
Mädchen", das sich unter dem Pseudonym Th. Risor verbirgt und die
Herzen ebenso sehr durch tüchtige Gesinuung wie durch Gemütstiefe
und schalkhaften Humor gewinnt, wird keinem aufmerksamen Leser
entgehen. Verlag von J. Huber in Frauenfeld. Preis 2 Fr. [2733

Durch zahlreiche Zeugnisse anerkannt als die mildeste,
reinste kosmetische Toilette-Seife für zarten Teint. Man
hüte sich vor minderen Nachahmungen. Nur echt

mit der Schutzmarke: Zwei Bergmänner.
Bergmann § Co., Zürich.

[2244

Rückenmarksleiden.
2346] Entschuldigen Sie mein langes Warten ; ich wollte abwarten, ob sich noch
etwa ein Rückfall einfinde, was aber nicht der Fall gewesen. Sie haben mich
somit im Alter von 54 Jahren von meinem sehr hartnäckigen Leiden, Riicken-
marksleiden mit Schwäche in den Beinen, unsicherm Gange und
Magenschwäche, durch briefl. Behandlung vollständig geheilt. Ich danke Ihnen bestens
für Ihre Hülfe und werde Sie angelegentlichst empfehlen ; vielleicht kann ich
Ihnen einige Patienten zuführen. Weberei Ebnat. 10. Okt. 1897. Jakob Hanselmann.

fj^~ Die Echtheit der Unterschrift des Jakob Hanselmann bezeugt. Ebnat,
den 10. Okt. 1897. Gemeinderatskanzlei Ebnat. Der Gemeinderatsschreiber Emil
Näf. Adresse: „Privatpoliklinik, Kirchstrasse 405, Glarns."

ls feinstes
® Kaffeesurrogat •
ist bekannt die Zuckeressenz v.

SLeucnberger - Ëggimann
Hnttwyl.

Erste Kaffee-Essenzfabrik der Schweiz
mit goldener Medaille diplomiert. [2061

Der von farbigem Stoff solid
gefertigte, zerlegbare
Taschen-Drachen „Falke"
ist für muntere Knaben ein
Belustigungsartikel ersten Ranges. Derselbe
wird in eidgenössischen und
allen Kantonsfarben zum Preise
von Fr. 4.20 geliefert durch

Karl Kaethner
Winterthur, Wartstrasse 20.

Ceylon^Thee, sehr fein
schmeckend

kräftig, ergiebig und haltbar.
OriginalDackung per engl. Pfd.

Orange Pekoe Fr. 5.—
Broken Pekoe „ 4.10
Pekoe „ 3.65
Pekoe Souchong „ —.—

China-Thee,

per 1/2 kg
Fr. 5.50

„ 4.50

„ 4.

„ 3.75

beste
Qualität

Souchong Fr. 4.—« Kongou Fr. 4.— per Va kg.
Rabatt an Wiederverkäufer und grössere

Abnehmer. Muster kostenfrei. [2662

Carl Osswald, Winterthur.

BV Niederlage bei Joh. Stadelmann,
Marmorhaus, Multergasse 31, St. Gallen.

Damen-, Herren-, Knaben-

Meterweise
Anfertigung nach Mass!

Fert. Jaquette-Costume
von Fr. 25. — an. [2589

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seiten

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke dt r
feinsten Toilette-Seifen). [2022

Bergmann & Co., Wiedikon-Züric >

(Slafeij-Iltadjtlidjfr,
t>ewährt 8eit 1808, geruchlos : dia
beste Beleuchtung für Schlaf-u.
Krankenzimmer. Zwölf höchste
Auszeichn., u.A.2 Ehrendiplome,
4 silberne u. 2 goldene Medaillen çft
(Lübeck 1895 U.Nürnberg 1896).

Bettnässen, Gesichtsausschlag.
An Bettnässen, Blasenschwäche,

Gesichtsausschlag, Säuren und Mitessern leidend,
wandte ich mich brieflich an Herrn O- MUck,
prakt. Arzt in Glarus, welcher mich von
diesen chron. Uebeln schnell und gründlich
heilte, was ich hiemit bestätige. St. Wendel,
den 13. Mai 1899. Jak. Tullius. — Unterschrift
beglaubigt. St. Wendel, 13. Mai 1899. Der
Bürgermeister J. V. Jahn, Beigeordneter. —

Adresse: O. Miick, prakt. Arzt in
Glarus (Schweiz). 12701

St. Fallen Zweite Beilage zu Nr. 5j der Schweizer Frauen-Zeitung. t?. Dezember

Neues vom Büchermarkt.
Jeremias Gotthekf. Berner Volksausgabe

seiner Werke im Urtext. Verlag von Schmid
à Francke in Bern, ist nun bis zum 8. Bande vorgerückt.

Wenn nichts Unvorhergesehenes dazwischen kommt,
so wird der 9. Band auf Weihnachten fertig und wenige
Wochen später der 10., als Schluß der ersten Serie.
Inhalt: Band 1. Bauernspiegel. Band 2 und 3. Leiden
und Freuden eines Schulmeisters. Band 4. Wassernot
im Emmenthal. Fünf Mädchen. Dursli. Band 5. Uli
der Knecht. Band 6. Uli der Pächter. Band 7. Armennot.

Sylvestertraum. Eines Schweizers Wort an den
schweizerischen Schützenverein. Band 8 und 9. Anne
Bäbi Jowäger. Band 10. Käthi die Großmutter.
Preis: gewöhnliche Ausgabe, jeder Band broschiert
Fr. 1.30, hübsch gebunden Fr. 2.50. Feine Ausgabe,
jeder Band broschiert Fr. 2.70, hübsch gebunden Fr. 3.70.
Mit dieser Ausgabe wird ein immer wieder laut
gewordener Wunsch erfüllt.. Zu einem Preise, der auch
dem Unbemittelten die Anschaffung ermöglicht, finden
sich hier die Werke unseres größten Volksschriftstellers
im Urtexte in handlicher Form vereinigt Mit dieser
wirklichen Volksausgabe, die berufen ist auch in jeder
bescheidenen Hütte Einkehr zu halten, haben sich die
Verleger ein dauerndes Verdienst erworben.

Anleitung zur Ausführn« g der Htesvrandtechnik
von A.Richter, Verlag von Otto Maier, Ravens-
burg, elegant broschiert mit 26 Tafeln, Mk. 2.50.

Wer die schönen, tiefgründigen, plastisch
wirksamen Ausführungen des Tiefbrandes sieht, erkennt
sofort die Vorzüge dieser neuen Technik und begreift
es, warum überall da, wo solche Arbeiten ausgestellt
werden, die Freunde des Holzbrandes dieser neuen
Technik sich zuwenden. Da der Tiefbrand eher noch
leichter ausführbar ist als der gewöhnliche
Holzbrand, wird er den häuslichen Kunstarbeiten neue
Freunde und Freundinnen zuführen.

Kranz und Winchens Abenteuer, mit 21 Illustrationen
von Fanny Bernstorf. Elegant geb. Mk. 2.50
oder 3 Fr.

Dieses schnurrige Büchlein, das ganz auf die
Gedankensphäre des Jugendalters berechnet ist, wird,
besonders durch seine naiv-burlesken, mit den einfachsten

Mitteln ausgeführten Illustrationen, den Kindern
große Freude bereiten. Sie werden jubelnd die Fahrt
durch die Sternenwelt und die Rückkehr von Franz
und Minchen auf die Erde im Geiste mitmachen und
deren Angst und Freude teilen. Wo bewegen sich die
Kinder lieber, als im Reiche der Phantasie und des

Märchenhaften?

Wannohr, Zahn, Anleitung für AerbfchnittarSciten
zum Selbstunterricht für Dilettanten nach eigener,
vereinfachter Methode nebst systematischem
Lehrgang der Kerbs chuitzerei. Mit 16 Tafeln.
Preis 1 M. Verlag von Seemann à Co., Leipzig.

Unter Vermeidung des bisher notwendigen Arsenals

von Werkzeugen lassen sich nach seiner soeben bei
Seemann à Co., Leipzig, erschienenen Anleitung
für Kerbschnittarbeiten (zu 1 Mark in allen
Buchhandlungen käuflich) ganz wundervolle Sachen
(Servierbretter, Wandschränkchen rc.) herstellen. Dabei
find die gegebenen Anweisungen derart leicht faßlich,
daß selbst die ungeübteste Hand erfreuliche Resultate
erzielen wird.

Klutarmut. Kleichsucht.
Herr Ar. Km. Kerz, Frauenarzt in Itzeszôw (Ga-

lizien) schreibt: „Dr. Hommel's Hämatogen bewährte
stch geradezu wunderbar in allen Fällen von Bleichsucht.

Das Allgemeinbefinden und der Appetit der von
mir behandelten Patientinnen besserte sich rasch, die
jahrelang vorhanden gewesenen Beschwerden schwanden
in Bälde und nach kurzer Zeit trat volküändige
Genesung ein." Depots in allen Apotheken. (1090
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Mied okne^Auekerillsat?
> von kl

Vsnksuf in kpotfikken,
lZvoguenIen

nc87I.L
uncl

Tpereveillsncllungen

«
a>

8

M

dilttK un6 mit lanUàdrixer (Zaranìîv

2U kauksn xsltenkt,

wencle sied vertrauensvoll an à bekannte

sekìvàriseks firms

?«eikkl Veber. 8t. KsIIen

Ois rükmliobst bekannten s2678
viliielsoken weissen, kollànâisàn

il

ausge^eiobnetss Nitteì gegen Lrankbeiten
des Llutss, des klagen», cker Ueber, klon-
gestionsn etc., können stets ckurok das
unter-eiobnets Depot besagen werden,
krospekte gratis, kreis p. Sobaobtel netto
500 gr kr. 1.75. Mtk àx» Ilâ.

Lests Ls2ugs<zuelle in superkeln,
garantiert sekt Lnüian, Lirsckwasssr,
Waeboldsr, Doppelkümmel ete. kriina
Lekerenöen ?u Diensten.

Vadon 3iv nood niv

kleràirLlieritbss
verwendet?

sâkSl

Dasei (Sebwà), Lykkstrasse.
Soeben ersokien bei uns ja II. àklage

das koebwicbtige Lncb von krok. L. Htur:

krauen- unà Lkearit.
ein praktischer Latgeder in allen

beiden«- ». kreudensfragen ü. Lkelebens.
Das Lucb wird sieb in jeder kks als

krisdensstikter und klückspender erwei-
sen und der edelste und sbrliekste Laus-
krsund sein. — kreis gut geb. kr. 6. 50,
eleg. geb. kr. 8.25. Degen kinssodung
des Betrages oder gegen Lacknakms
erkolgt Zusendung durob den Laturksil-
littsratur-Verlag (Winklsr) Lasel. s2753

krausn- unà SsLàlsàìs-
kranklisitsn,

ksrîoàsnstôruns, âsdâr-

inàrlsìàsn
werden «ebneil und billig (sueb brisk-
lieb) okas Leruksstörung unter strengster
Diskretion gebeilt von

vr. M<j. 1. NlliMr
2029s knnenda.

IM« nock ill »II«o klieklillilckluiigsu 2ll Iisllön l

skmvözslsin. LrSSotliolltS

Vor» r». kilSOkî. glüvlcliolion IVlàllvIlens.
Der etwas seltsam anmutende kitsl dieses Lüeblsins,
das nfeHt, wie man ansnne^men eerzaâê sei» moclite,

e»»e âAenàlìm/7, ist der bekannten Legende vom lesusknabsn sutlebat,
der die kleinen Vögel, die er in kindisebsm Spiel aus Lsbm geformt
batts, von einem kbarisäer ob seines niebtigen kreibens gssebolten,
bändeklatscbevd davonüiegen liess. Die Begebung 2U dem „glüokliekeo
klädcben", das sieb unter dem kssudonym kb. Lisor verbirgt und die
Lernen ebenso sebr durob tüektigs -Zesinuung wie durob Dsmütstieks
und sekalkkakten Lumor gewinnt, wird keinem aufmerksamen Leser snt-
geben. Verlag von 1. Luder in krauonkeld. kreis 2 kr. s2733

D«râ vâfr«'âe anerkannt als die mîVdsste^
reàte 1?osmàsâe /nr sarà Zlsmt. ân
kÄte s«eü vor minderen IVackalimanAen. âr ee/ii

mit der iScàtsmarl?«.'

K -7o.,
(2244

2346s kntsokuldigsn Sis mein langes Warten; iob wollte abwarten, ob siob noob
etwa ein Lückkali sinknde, was aber niobt der kalt gewesen. Sie babon miob
somit im Ulksr von 54 labrsn von meinem sebr bartnäokigon Leiden, Lücken-
marksleidvn mit Sobwäobo in den Deinen, vnsioberm Lange und Nagen»
sobwäoke, durob brisk. Lsbandlung vollständig gekeilt. lob danke Ibnsn bestens
kür Ibrs Lülks und werde Sie angelegentliobst empksdlsn; visllsiobt kann iob
Iknen einige katisnten sukükrsn. Weberei kbnat. 10. Okt. 1897. lakob Lansel-
mann. Dê'Die kobtbsit der Ilntersckrikt des lakob Lanselmann bezeugt, kbnat,
den 10. Okt. 1897. Oemsindsratskanslei kbnat. Der Oemsindsratssobroibsr kmil
Mf. NBV Adresse: kirobstrasse 405, fAiari»«.'

Is kvüaschvs
s XnàesurrvKat »
ist bekannt die luckeressen? v.

^«üöübörZer - tMiwüM
II»lt,V>I.

Lrst« Lakkes-kssenskakrik der Lobwem
mit goldener Nedallls diplomiert, s^ssi

Der von ksrbiserr» 8tokk solid ?e-
ksrtigte, ^orloxîdsrv
lasvilkn-vkaeilen „falke"
i3t kür iriLintvrS sin Lslusti-
^nnssartikisl srstsn Ran^ss. Vsr3vids
^virü in SicjASnössisOiiSN und
allsn l<anic>nssand6n siurn?rsi3s
von ^.20 svüoksrk dnroü

WinîSniliun, V^»rt3tra33s 20.

Nskos „ 3.65

psr l/z Kx
?r. 5.50

„ 4.50
»»

„ 3.75

Qualität
KorioboiiF 4.—, Xooxou 4.— per Vz

Rabatt an ^Visäsrverkäuker und xrosssrs ^b-

vanl 0s8wslcl, Mteià.
Msâàxv bei Siaöslmann,

àrwvrbaus, àltsrxasss 31, 8î. Oallsn.

vamsn-, iiekken-, Knaben-

AIvtvrHVSi»«
»»«I»

von SS. — »n. ^2589

?ür 6 kranken
versenden franko gegen Laobnakme

btto. S Ko. it. loilotto-M-llI-Sà
(oa. 60—70 leiokt besokädigte Stücke d« r
keinstsn koiletts-Lsiksa). (2022

Dergmann â O«>, Wisdikon-Zürio >

Sàà88KN. Kk8ÌM8M8kKISg.
à östtn'ä33on, Bta3SN3oüvväods, (^S3ioüt3-

au33eìi1s^, 8'âursn nnd ^litiS33srn Isidond,
candis ioü inioü drisüioü an Rsrrn 0. NUà,
vràti. ^r^t in (?1arn3, vsloüvr inioü von
dis30Q oàron. Ilodsln 3vdnsI1 und ^ründlioü
üsilto, ^va3 ioü üisinit dv3tätiso. 3t. ^Vondol,
dsn 18. Idai 1899. dà ^u1Iiu3. — IIutsr3vürikt
dosiaudist. 3t. ^Vondol, 13. Nai 1899. vor
vûrsorni6Ì3tor d. V. dakn. Voisvordnstor. —

^«tressv: O. Aliisk, in
(3oü^oi!s). ^2701



*rf|Ï!0tt|eK Jftiiuin Jtrtuitft — jfclâfitae für "bvm Im»

PATE ËPLATORE DUSSER
zerstört die Haare auf dem Gesicht der Damen, ohne irgend welche Nachteile (Bf
dieHaut. Wirksamkeit garantiert : 50 Jähriger Erfolg. (Für das Kinn,20fir.;
1/2 Büchse, speziell für Schnurrbart, 10fr. f«° gegen Post-Mandat). Für die Arme,
gebrauche man den PILIVOR E (20'). DUSSER, 1, R. O.-t).-Rousseau, Paris.

Yerlag: Art. Institut Prell Fiiwsli, Ziirtoh.
Zu Festgeschenken empfohlene Werke:

I.nelronliinfohnn Erzählung für Kinder von 8—12 Jahren von Lily von Muralt
liUCH0IIK0|)ICIIBU. Elegant gebunden 3 Er.
1/îai* lamnnueeliurActorn Eine Erzählung für Mädohen von 12—15 Jahren von Lilylier lumensscnwesiern. von Muralt (Meta winner), sieg. geb. 3 Fr.
Im MehnttAn nrhlnht Eine Erzählung für Mädohen von 12—15 Jahren von Meta"LIWÜH «rUIUUr. Willner (LUy von Muralt). Bieg. geb. Fr. 3.20.
Hanna« tWinn Eine Erzählung für Mädohen im Alter von 8—12 Jahren von MetaHamids Willner. Eleg. Ldbd. Fr. 1.80. (Vergriffen.)
In ti-Aiier llnt Eine Erzählung für Kinder von 12—16 Jahren von Maria Wyss.ni ut nur mu. Bleg geb Pr 2 70

Allezeit tliilfbereit Pjne ®rbähPuntf7Ur K",cler von 12-14 Jahren von Maria Wyss.

in Schweizer Mundart. Von L. Müller uDd H. Blesi.
Für Kinder von 4-7 Jahren. Eleg. geb. Fr. 2.40.

Prnno und Minrhon« IhnntAiiAr Eine lustige, schnurrige Kindererzählung mit 21ridiu llliu llllllt llBHIS aWBIIlBIIBI. Illuatr. Von Fanny Bernstorff. Eleg. geb. 3 Fr.

Erzähl Unsen und Märehen

Eine Erzählung für junge Mädchen. Von B.Frora. Eleg. Lwdbd. 3 Fr.
KAliiik«iAii wdlU Ai7lirividier Von J. D. Wyss. 6. Originalausgabe, neu durchgearb.ItmmiSUII, und herausgegeben von Prof. Dr- F. Reuleaux in Berlin.

Mit färb. Titelbild und 170 Holzschnitten nach neuen Orig.-Zeichn. von
Kunstmaler W. Kuhnert in Berlin und einer Karte. 2 Bände. 12 Fr.

Heinrichsbader Korhbuch und Ratgeber für das Hanswesen ^ndeMiekîriohs-
bader Kochschule. Mit 2 Ansiohten der Küche und 80 Abbildungen im
Text. 3. Aufl. Eleg. geb. 8 Fr.

Wandernngen di.rrh das heilige Land,

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen. [2734

Für jedermannSitTomaten-Konserven, schwarz, in Stücken von 1 kg
„ rot, in Schachteln von 5 bis 200 gr per 1 kg

Kondensierte Tomaten in Schachteln von 1 kg das Stüok zu
' „ „ „ „ 400 gr „ „ „200

N'izza-Öliveniil in 'Ôefâss'en von'ö, 10 und 20 kg, per 1 ia "
Barbera-, Nebiolo-, Asti-, Chianti- und Santo-Weine, in Kist. v. 6 Flasch. d. Kist. zu

Wermnth di Tnrino 1 Kistchen von Fr. 6.60 das Kistchen
Grappa di Piemonte 6 Flaschen i 10.80 „ „Marsala J à je 1 Liter I „ 9.— „Virginia-Clgarren Ia 25 Fr.; IIa21 Fr. das Tausend. Tosoani-Cigarren Ia 30 Fr. das

liefert gegen Naohnahme franko Domioil

Fr. 1.40

„ 1.30

„ 1.40

„ -.65
„ -.35
„ 1.80

„ 8.40

Tausend
[2638

äft F. Badaracco, Lugano.

Zahnarzt E. Andrae, med. dent.
Platz HERISAU (Bazar Müller).

Sprechstunden : vormittags 8—127a Uhr, nachmittags 2—8 Uhr, Sonntags bis 3 Uhr.

Schmerzlose Behandlung aller Zahn- nnd Mundkrankheiten.
Plombieren. — Künstliche Zähne.

Billige Preise.
Empfehle mich noch speciell zur Behandlung von Kindern, welche I

an schwerem Zahnen, Zahnpusten, Krämpfen, Convnlsionen etc. leiden,
bei sicherm Erfolg. [1759

TeHfaden.
Sechsfacher Maschinenfaden à 500 Yards.
Unübertroffene Qualität. Schweizerfabrikat.

In allen grösseren Mercerie-Handlungen zu
beziehen. (H752 Z) [2118

Gesellschaft für diätetische Produkte A.-G., Zürich.

Enterorose
Ideales diätetisches Nährmittel für Erwachsene und Kinder.

Mit ganz überraschenden Erfolgen angewandt bei Verdauungsstörungen,

akuten und chronischen Magen- und Darmkatarrhen,
Diarrhoe, Cholerine, selbst da, wo andere Mittel nichts mehr halfen,
laut Zeugnissen von Professoren, Aerzten und Dankschreiben von Privaten.
Sollte in keinem Haushalte fehlen.

Verkanf in Büchsen und Schachteln à Fr. 1 25 und 2. 50.

Kalk -Casein
(Calcium-Phosphat-Caseïn) in Pulverform.

OTT Hervorragendes Ernährungsmittel für gross und klein. |

Die einzig rationelle Form der Kalkzufuhr, wo diese für den Organismus

in vermehrtem Masse geboten erscheint.
Ist blut- und knochenbildend, daher schon in der Zahnungsperiode

zu empfehlen. [2379 ]

Mit vorzüglichen Resultaten empfohlen bei Bleichsucht,
Blutarmut, Nervenleiden (Neurasthenie), Scrophulose, Rhachitis
(englische Krankheit der Kinder), für Wöchnerinnen und ganz besonders
als Kräftigungsmittel erster Ordnung.

Von Autoritäten begutachtet.
Verkauf in Flacons à Fr. 3. —. (K 529 Z)

Vorrätig in allen Apotheken.

Für Herren:
Bottines, in allen Lederarten von

von 13 -22 Fr.
| Bottines, in Juchtenleder, echt.

Bottines, gefüttert.
Für Soirées feine Schuhe und Bot-

tines in eleganten Formen.
[ Hausschuhe, sehr warm, mit Schnal¬

len oder Elastique.
Pantoffeln, neue Arten, v. 4—11 Fr.
Gummischuhe, Schneeschuhe,

empfehlen in
feinen Schuhwaren

* Für Damen :

Lederstiefel, Schnür, Knopf oder I

Elastique, bis zu den feinsten
Genres der heutigen Mode.

Tuch- und Samtstiefel, galoschiert |

und ungaloschit-rt.
Hausschuhe, von 4—10 Fr.
Pantoffeln.
Nouveautés in Schuhen für Soirées I

und Ball. I

Turnschuhe, Foot-Ballschuhe.

Berg- und Touristenschuhe, Gletscherpickel, Glöt-
scherseil, Steigeisen, Laternen, Wadenbinden, Ruck¬

säcke, Gamaschen etc.
Telephon400 Feste Preise

Altes, bestrenommiertes Schuhgeschäft

Emil Bischof? & Co., St. Gcallen
12 Brühlgass-Eckhaus und Kugelgasse 3. [2748

Bitte, lesen Sie!
Welch' wohlthätigen und überaus günstigen Einfluss

Okie's Wörishofener Tormentill-Seife
auf Haut und Teint ausübt, das zeigt uns nachfolgende Mitteilung:

Vor einigen Jahren empfahl ich einer jungen Tochter, wekhe dick voll
Märzflecken war, Olsïe's Wörishofener Tormentill-Seife zu
gebrauchen. Nach längerer Abwesenheit von hier besuchte sie mich letzten
Mittwoch wieder. Ich traute meinen Augen kaum und musste sagen ; Ist es möglich,
dass Sie durch den Gebrauch der Tormentill-Seife solch feine, weisse,
völlig- fleckenlose Haut bekommen haben! Ja! erwiderte sie glücklich;

ich habe mich täglich drei- bis viermal damit gewaschen und bin ein
Zeugnis von der Heilkraft der Tormentill-Seife. |2698

Obermeilen (Kt. Zürich). Luise Ehrensperger.
«5 Ueberau zu haben à 60 Cts. ö>-°

Generalvertreter: F. Reinger^Bruder, Basel.

Wir empfehlen unsere prächtig ausgestatteten

Cinbanddeeken
als stets willkommene

Hübsehe Weihnaehfs- Geschenke
Schweixer Frauen-Zeitung h Fr. 2. —
Für die Kleine Welt à „ —.60
Koch- und Haushaltungsschule à „ —.60

Prompter Versand per Nachnahme. —

2597] Verlag und Expédition.

cf

aus reinem Fleisch bester Sorte bereitet. [2055

Kchwetzr« Frimen-ZettunK — »LWer Mr vâ tzàaltttzâ Rrà

pair rpilliomr vussm
leislüil üie Haars aus üem fZesicdt üsr vameu, oUus irxeaà «eicüeHarüleiie làl
üieNiul.V»<ii<Zami<a!» xaraati«ii<»0>/a»riserSr/'ofcf. lLâiiiasIiiaii.SVir.;
1/2 Nücksa. apeaiall für 3cünm idail, il) fr. f" «axeaPost-Ilanäab. I^ür üiö Xrme,
xsbraucü« mau üeu k>u.ivoa a (20'). ovssen, 1,0. 0.-0.-Uoui»«»u, Sari».

: V»-». 2Lül^t«zk.

2u f68ig68ck6nksn smpkoklsne Werke:
laekoniiiinfebkn Lisäklciii« fi!r Kiixlor von 8—12 labrvn von I.iiv van Anralt
IiU0>t0IIIt»PIVIiell. «obnixlen 3 Lr.
Viar Vx <II aII ^ < <^i< liaV1«r« L ine Lrsüliliix« für Aücioboii von 12—15 .laI > cxo von I.lIvn«r «àMI'II8ii«!IIU«8V«riI. Uniait (Not» Willlwr). Lis«. «sb. 3 Lr.
Ini üiekatt«» «rbinlil Lino Li's'ckbiun« Mr Aüäobon von 12—15 .labreii von AstsIM »b»»lll«u 0I»»»II. vvilwsr (Liiv von Anralt). Lls«. «sb. Lr. 3.20.
La»»»« Lxrivn Lin» Lrsäkiun« Mr A'âàobon iin /VItor von 8—12 Madron von AstsuaniKià rmiru. îàsr. Lio«. Ixlbci. Lr. 1.80. (Vsr«rikksn.)
In tr.»«r IIill Lins LrsÄklnn« Mr Linâor von 12—18 labron von Asri» IVvss.I» tiru«! «lit. ^^«. «sb. Lr. 2.70.

Illûîrjî liûllllffkîî Lr-ibàlil«^kür Xirxlsr von 12 -Il.lsbrvn von Asris VVvsg.

in gobcvoisor Annàrt. Von L. Aillior nnci kl. LIssi.
Lilr Linlisr von 1-7 .iabren. Lis«, «sb. Lr. 2.10.

Lrsn? llnil Hinl-tillnv Ibanta»«r Lins Instizs, ssbnurri«s Liixlvrvrsüblun« init 21rilUIt »IM »IIN0II0IIS auvnivum. m^gtr. Von Lsnnv SsrnstorS. Lis«, «sb. 3 Lr.

Ll-îàI>IlliiL«ii uii«I Hâreken

Lins Br^'àdluos Mr MNS0 Id'âdodori. Von B.I^roiri. Blos-lu^dbd. 3

Von d. I). ^V>33. 6. Orisinalaussade. »su durod^oard.dkunvl/^llàvllvl. deraussessden von Brok. Dr. I?. Rouleaux iu Borliu.
Nit kard. I^itoldild und 170 Holssoìuàtou uaot» neuen Ori^.-^siotin. von
Tunstinalsr Ruduort in Berlin und einer X^arto. 2 Bànds. 12 Xr.

Iliiini-jeliââàei- livi-dbuck ui»I ûàà kiir à8 toàâoAi»mìioks-
dsâsr üosbsskuls. Ait 2 iVnsisbtsn <isr Liisiis nnâ 8V dbbilàn«sn im
Isxt. 3. iVuS. Lis«, «sb. 8 Lr.

U»nâ.ruW0i, äurrl. à» dà« lâiiâ.
2!u bs^isdsn cluroti alls SuclbikeinrZIunUsn. ^2731

8Ulomàtêll-Loiissrvsll, gsbvsr^, in KrUsìrsn von 1 Ic«

„ rot, in Sskssktsin von S dis 200 «r psr 1 K«
Koulisuslsrtö loiustsn in gskaoktsin von 1 K« <1as gtiloir su

„
^

l> „ â «r „ „ „
àss-ôllreiliii in àskàsssn von 6, 10 uncl 20 K«, òsr 1 ^« '

ksrdsrs-, liedl«!«», .1 llli-, Lüisiitl- unâ 8»llt»-VV>>jns, in î<illi- v. 6 LIsssb. <1. List, su
VVermutü <11 lurino > Xistsksn von s Lr. 0.80 rias Lsstsksn
fîrap,>a âi l'îalliuilte 1 g Llssobsn „ 10.80 „ „AarssI» à js 1 Litsr > „ g.— „Virxlnis-«Ixsrre» Is 25 Lr.; Ils21 Lr. rlss Isussnci. I«»o»»l-vix»rr«il Is 30 Lr. âss

iistsrt «s«sn Asoknsbins frsnko Oornisii

Lr. 1.1»

„ 1.30

„ 1.10
-.05

„ -.35
„ 1.80

8.10

l'sussnà
>2838

àkt NaâarciOOo, Iiuyaiio.

?àmt M. ààrae, weâ. àt.
?Ià ^ ^ (kMr NiUIsr).

8pi°evl>8tunilen : mmittigs 8—IZ'/- 8>L, lizelimitlsgz 8—8 Udi, 8onntsgs dis 3 il k r.
8àinvrslo8v lîvIiÂiiàilA aller ?án- unâ àuàkranklìvitell.

r'lv>iil»it ii ii. — ^iU»»»v.
Lilliss ?rv1ss.

Xlî. Lmpkstils inicb nook sxeeiell sur Seìiàiiàlunx von Liuàern, tveleks
an sdiivbrein ^ànvn, /nkiipuston, Li-äinpksn, lZonviiiswneu vtv. Isiàsn,
ksi sivdsrw ürkolx. ^1759

l'sUks.àsQ.
8vok8favkvr IVIa8otl!nvnfsijvn à SW Varlis.
Unllbertràne yuslitât. 8okwsi?vrfàîkîd.

In allen xrösssren IVIsresris-llancllunxsll su de-
sieden. (S 752 2) ^2118

Kk8sll8ekad iilr cliâieti8vks l'rociukiv /ì.-K., àià

Duteroross
Iàlv8 àiàti8ckk8 Ndrmittd kür àmàiiv unâ kiiiàr.

IVlil gans ûderrasedenàs» TrkolZsn anxsvanàt dei r«ràun»»gf«-
â>uuAe»t, àutsn unrl edronisedsn Mtts/sit- uncl

(lkolerine, selbst àa, wo anclsre Mttel niedts medr dalken,
laut Zeugnissen von krokessorsn, Herstsn unà llanicsàsiden von?rivatsn.
Zollte in keinöin Lauskalte kedlsn.

Verkauf in Liieksen unck Zekavdteln à Lr. 1 25 unck 2. 59.

IZàaRI^ -
(tîaleiruu»?Ii08pIiat-eÂ8eîn) in ?uìverkorw.

NW" ttervori'agsnl!e8 ^rnâki'ung8mîttel illi' grv88 unü klein. I

Ois einsig rationelle Lorm àsr kàsukudr, wo clisse kür clsn Organismus

in vermskrtem Klasse geboten ersodsint.
Ist dlut- /crtoâettbiêcfeukt, àadsr sedon in clsr iZaknungs-

perioàe su empksdlsn. ^2379
î

Kl it smpkoklsn bei /Zêut-
Hervenlsiàen lUsurastdsois), (eng-

liscds Xrankdeit àsr Xinclsr), /è ILôrà»?e» àrìert unà gan? dssonàsrs
«5» erster OràuuA.

Von átUoriìâîSN ksNoìsotiìSd.
Verkauf I» LIavoos à Lr. S. —. (X 5297!)

k'ür Hsrrsn:
kottines, in allen Oeàerarten von

von 13 -22 Lr.
I kottînes, in fuektsnlsàer, eodt.

kottines, gekuttsrt.
Lür 8oirèes keine 8vdudv unà Lot-

tines in eleganten Lormen.
llsussvkutie, sedr warm, mit Lednal-

leu oàer Llasti^uo.
Pantoffeln, neue àton, v. 4—11 Lr.
0uiuiuiscliutie, Scliusescliulis,

smpfslilsn In
keinen ^lludliv îìl eii

^ ?ür OâlriSn:
kecierstiefei, 8odniir, Knopf oàer >

élastique, dis su àen feinsten
Ksnres àsr deuiigen kloàe.

Vuok- unà àamtstiefsl, galosodiert
unà ungalosedivrt.

llaussvkudk, von 4—19 Lr.
Pantoffeln,
diouveautàs in 8okuden für 8oirêe»

unà Lall. I

rurusLliulie,?oot-UaI1sLkutie.

LsrA- unâ ?cuirisdsiisciliiilis, 01sìsczlisrxiolLs1, Olsti-
solisrssil, LtsiZsissn, Iis-Isruen, ^Vs,âsnlziriâsli, Iî.nà-

sàolxs, Uarmasolisli sio.
Lelei»Ii«u 4VN lL«»ìv Vrei!it

^.Itss, bsstr-sriornrnisr'tss Sczlaulisosczliâfr

Dna.il Visolio^ ck Oo., 3t. (xallsn
l2 ôrli>,lga88-^olàus uncl Iiugelga88e 3. ^2743

Zitts, 1686H Lio!
IVsied' wodltkätigsn unà überaus günstigen Linlluss

Okîo's Wöi-islioisnsr T'ormentill-Ssiks
auk Haut unà leint ausübt, àas seigt uns nacbkolgenàs Mitteilung;

Vor einigen lakrsn empkabl ieb einer jungen Voebter, welcke àiek voll klà-
klseksn war OIîî<z'« I^oi-,»»«-ntl11 itsu gs
braueben. Ilaeb längerer Hbwesenbsit von bier dssuekte sie mied leisten klitt-
wood wieàer. leb traute meinen àgen kaum unà musste sagen: Ist es mögliob,
class Lis àurek àen üebrauck àsr ?ormsntilI-Lsiks soled -wvi«««,
-völlig Haut bekommen baden! la! srwiàerts sis glück-
lied; ieb dabe miek täglied àrsi- bis viermal àamit gewaseken unà bin sin
Zeugnis von àsr Heilkraft àsr lormsntill-Lsiks. <2698

Obermeilen (Xt. Mried). kuise Lkrensperger.
VI«I»vr»II à <»<> Ot«.

QsosLÄlvsLtLsiSL: lìsinNSi'^Bi'uâSi', Lsssl.

ILi'r «naere prâc/lfîA attSAàaf/eêe»

âààà/i
als stet« «sîWo?»»»e»e

L>«^en-^eiêâM à L>. S. —
LAr rtis Itteins ILe/t à „ —.60
^oâ- fZetuâaêttt/iAsseàîe à „ —.60

— L^rom^>ter Lersaiîck ^>er 1Vaâ«âme. —

2597^ Dsr/«? unas à/vsâ'on.

^teìzâ-jxàet

sus fàsm ^Isiseli bssîsi' Lotts bàtet. 12955
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